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   Die Planunterlage - Stadtgrundkarte Maßstab 1 : 1000 -
   mit dem Stand von April 2009 entspricht den Anforder-
   ungen des § 1 der PlanzV.

   Recklinghausen, den 7. Mai. 2009
   Bürgermeister
   i.A.

   Diplom-Ingenieur Vermessung

   Die  planungsrechtlichen  Darstellungen  und Fest-
   setzungen entsprechen den Anforderungen des § 2
   der PlanzV.

   Recklinghausen,den
   Bürgermeister
   i.A.

   Städt. Baurat

   Die Träger öffentlicher Belange wurden gemäß § 4
   BauGB  bei  der  Aufstellung  des  Planes  beteiligt.
   Die Beteiligung der Bürger wurde gemäß § 3 Abs.1
   BauGB durchgeführt.

   Recklinghausen, den
   Bürgermeister
   i.A.

   Städt. Baurat

   Die öffentliche  Auslegung  der  Planunterlagen
   erfolgte  gemäß  § 3 Abs. 2 BauGB in  der  Zeit
   vom 30.03.2011 bis 02.05.2011 einschließlich.

   Recklinghausen, den
   Bürgermeister
   i.A.

  Städt. Baurat

   Der Rat der Stadt Recklinghausen hat am 11.07.2011
   diesen Plan gemäß § 10 BauGB als  Satzung beschlossen.

 Recklinghausen, den 11.07.2011
 Bürgermeister

Pantförder

   Der Satzungsbeschluß des Rates wurde gemäß § 10
   Abs. 3 BauGB  im  Amtsblatt  für  die  Stadt Reckling -
   hausen Nr. 24 vom 15.07.2011 unter  Hinweis auf
   die  öffentliche   Auslegung   und   das  Entfallen  der
   Genehmigung bekanntgemacht  worden.

   Recklinghausen, den 18.07.2011
   Bürgermeister
   i.A.

   Städt. Baurat

  Ltd. Städt. Baudirektor Technischer Beigeordneter

IV

Baudezernat

i.A.

Für die städtebauliche Planung
Bürgermeister

Stadt  Recklinghausen
  Bebauungsplan Nr. 263
- Dr.-Isbruch-Straße -

Datum

Maßst.

Gez.

Stand

für einen Bereich zwischen Baumstraße, Kölner Straße,
Dr.-Isbruch-Straße und Vorfluter Hellbach

Bearb.

Feb. 11

1 : 500

L. Fiegen

A. Hölscher

Zeichenerklärung

Breiten5.8

8. Planbestimmende Maße

6.0 Maße

Verlängerungen

Nebengebäude

Hauptgebäude

9. Bestandsangaben

1. Art der baulichen Nutzung
Reine Wohngebiete

2. Maß der baulichen Nutzung
GFZ 0,8 Geschoßflächenzahl

GRZ 0,4 Grundflächenzahl

II Zahl der Vollgeschosse als Mindest- und
Höchstmaß römische Ziffer

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
Offene Bauweise

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Baugrenze

4. Verkehrsflächen
Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber
Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Verkehrsberuhigter Bereich

5. Flächen für die Abwasserbeseitigung
Abwasser (oberirdisch)

6. Grünflächen -öffentlich-
Spielplatz

7. Wasserflächen und Flächen für die
Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und
die Regelung des Wasserabflusses

Fläche f. d. Wasserwirtschaft

8. Sonstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
Bebauungsplans

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von
Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes der
Nutzung innerhalb eines Baugebiets

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen,
Stellplätze, Garagen und Gemeinschaftsanlagen

St Stellplätze

St/Ga Stellplatz / Garage
Hauptfirstrichtung
Satteldach

7m Traufhöhe als Höchstmaß

Satzungs-
beschluß


